
Was erhoffen Sie sich 
von der «Handel und 
Gewerbe»-Umfrage?

Ich erhoffe mir 
von der Umfrage 
eine bessere 
Durchmischung 
des Angebots, 
es gibt hier viele 
Lebensmittel-
geschäfte und 
Apotheken. 
Ich wünsche 

mir wieder ein besseres Schuhge-
schäft – früher gab es in Höngg 
einen Dosenbach. Einen Stoff- und 
Mercerieladen, der beispielsweise 
auch Seminare anbietet, 
fehlt mir. Generell wäre es schön, 
wenn man mehr Spezialgeschäfte 
anstatt «Mischläden» vorfände.

Es interessiert 
mich, wie das 
Echo der Leute 
in der HGH-
Umfrage sein 
wird. In Höngg 
gibt es teils ein 
Über- und teils 
ein Unteran-
gebot. Zum 

Beispiel gibt es viele Lebensmittel-
geschäfte und Banken. Die Kleider-
läden sind dagegen wohl schwerer 
zu betreiben, weil ihr Lager zu klein 
ist, um den Bedarf zu decken. Es hat 
sich vieles verändert. Aber mir ist 
es recht so, wie es ist, denn ich fi nde 
hier alles für den Alltag.

Was ich nicht 
recht verstehe 
ist, warum 
die Centrum-
Drogerie bewilligt 
wurde und nicht 
die Drogerie beim 
Coop den Platz 
dort bekommen 
hat. Und wieso 

ist der Alnatura-Markt nicht näher 
bei der Migros gebaut? Ich fi nde es 
schade, wenn die kleineren Läden 
in Höngg schliessen, denn ich kaufe 
gerne dort ein. Ich denke, Initiativen 
wie die vom Verein Handel und 
Gewerbe Höngg können da etwas 
bewirken.

   Interviews: Anne-Christine Schindler
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Höngg:  damalsdamals  und  heuteheute Im Laufe der Zeit . . .

Die Umfrage

Natürlich stand der Fotograf damals 
auf der Limmattalstrasse und wie 
heute fotografi erte er eine Drogerie.

Spurlos verschwunden ist einzig das 
kleine, damals ans Orsini-Haus – 

heute ans Canto Verde im Parterre – 
angebaute Haus. An seiner Stelle ste-
hen dafür heute nebst einem Brunnen 
wartende Fussgänger oder wie über-
all zu Stosszeiten am Meierhofplatz 
der Verkehr. (Foto: Mike Broom)

Neues Rätsel

Dieses Gebäude links steht längst 
nicht mehr – bloss jenes am rechten 
Bildrand ist heute noch erkennbar.
Karl Moser, der uns diese historische 
Aufnahme zusandte, schrieb dazu: 
«Das Haus wurde zirka 1919, im Al-

ter von einigen Hundert Jahren, abge-
brochen. Beim Aushub wurden Zeu-
gen aus der Römerzeit gefunden. Ich 
kannte das Innenleben genau und 
könnte es aufzeichnen.» Wo es stand, 
verrät der nächste «Höngger».  (fh)

Fotos für den «Höngger»?  Haben Sie in Ihrem Fotoarchiv Aufnahmen von Gebäuden oder Umgebungen von Höngg, die heute ganz anders aussehen, aber noch immer 
erkennbar sind? Speziell Sujets ausserhalb des Zentrums, zum Beispiel des «Rütihofs», sind in den Archiven untervertreten. Helfen auch Sie mit, diese Serie attraktiv zu gestalten, 
melden Sie sich bei Fredy Haffner unter Telefon 044 340 17 05 oder per E-Mail an redaktion@hoengger.ch, Betreff «Im Laufe der Zeit».

Auflösung

Höngger, Donnerstag, 14. Februar 2013

Heidi Weber

Anton Killias

Beat Sdirnimann

Am Jazz Happening vom letzten Frei-
tag in der Gartenschüür des Restau-
rants Grünwald erlebten die Besu-
cher ein mitreissendes Konzert von 
«Vendredi Soir Swing».

    Malini Gloor

«Erstaunlich, was für junge Leute 
heute den Jazz-Happening-Anlass 
des Höngger Vereins Jazz Circle be-
suchen», denkt sich wohl manch ein 
Besucher. Als diese jungen Männer 
dann kurz nach 20 Uhr die Bühne 
betreten, ist alles klar: Das sind ja die 
Musiker von «Vendredi Soir Swing»! 
Den Auftakt spielen die Stamm-Mu-
siker des Jazz Circle, dann wird dem 
Nachwuchs die Bühne überlassen. 
Valentin Baumgartner, 21, singt und 
spielt Gitarre, Dave Heizmann, 26, 
lässt die Steelguitar erklingen, und 
Daniel Stocker, 27, zupft den Kontra-
bass. 

Wilde Leichtigkeit in der «Schüür»
Miro Steiner, Präsident des Vereins, 
meint mit einem Grinsen zum Pub-
likum, dass das Stimmen der Instru-
mente bei den «Jungen» sicher zwan-
zig Minuten gehen wird – dies sei 
eben der Unterschied zu gestande-
nen Musikern wie den älteren Semes-
tern des Jazz Circle, die eine Sekunde 
nach der Besteigung der Bühne be-
reits das erste Stück spielen. 

Doch nach wenigen Augenblicken 
legen die jungen Männer los, und was 
man da zu hören kriegt, lässt einen 
strahlen und nicht nur mit dem Fuss 
wippen: Präzise gespielte Instrumen-
te, grosse Spielfreude und eine wilde 
Leichtigkeit ergiesst sich in der Gar-
tenschüür. Gipsy Swing à la Djan-
go Reinhardt erklingt, nur haben 
die Stücke Namen wie «Solothurn 
HB» oder «Tiptoper Igel». Engels-
gleich klingt die Stimme von Valen-
tin Baum gartner, um im Song darauf 
nonchalant «I’m an entertainer, and 

play what they told me to» zu schmet-
tern. Tempowechsel verlangen vol-
le Konzentration, jedes Solo erhält 
herzlichen Applaus. Würde man ei-
ne CD hören, dächte man kaum, dass 
der schlanke, jungenhafte Sänger in 
Converse-Turnschuhen steckt und 
optisch eher zur alternativen Ecke 
zählen könnte. 

Von Achteln und Sechzehnteln
Erfrischend auch die Ansagen zwi-
schen den Stücken: «Ivan, jetzt wäred 
mir megafroh, wänn du eus chöntisch 
am Schlagzüüg unterstütze», bittet der 
Sänger den Drummer des Jazz Circle. 
Einen Song der Band «Taraf de Hai-
douks» hätten sie «irgendwo vom In-
ternet, mer wüssed nöd, wie er heisst, 
aber er isch schnäll!». Die Lacher ha-
ben die jungen Musiker so rasch auf 
ihrer Seite, den Respekt vor ihrem 
Können ebenfalls. Auf die Frage von 
Miro Steiner, was für Takte im letzten 
Werk zu hören gewesen seien, ant-
wortet der Sänger mit «Also, en nüün-
achtel, nüünzäh-sächzätel, macht si-
benedrissg-sächzätel. Im Break sinds 
dänn no sibe-achtel und siebe-säch-
zätel, das git dänn einezwänzg-säch-
zätel.» Das Publikum kann sich kaum 

mehr halten vor Lachen, ist die Aus-
sage doch reichlich technisch und vor 
allem für Musiker zu verstehen. Aber 
egal wie viele Achtel und Sechzehn-
tel, die Musik «fägt», und das ist das 
Wichtigste. «Bei mir bist du schön», 
ein jüdisches Stück von 1932, fi ndet 
ebenfalls Anklang, auch wenn man 
sich nicht einig ist, ob es nun «schön» 
oder «scheen» heisst.

Im Zug geprobt, 
Gutscheine für Minibar erhalten
Nach dem ersten Set von «Vendredi 
Soir Swing» gönnen sich die Musi-
ker etwas zu trinken und erzählen der 
Redaktorin des «Hönggers» von ihrer 
Geschichte. «Wir studieren alle Jazz 
an der Jazzhochschule Luzern, und 
deshalb fahren wir viel mit dem Zug 
– dort üben wir meist auch. Bisher ha-
ben wir je einen Fünf-Franken-Gut-
schein vom Minibar-Wägelifahrer er-
halten, das hat uns sehr gefreut, denn 
wenn wir mit unserer Musik Freude 
bereiten, ist das perfekt», so Valentin 
Baumgartner. Über hundert Konzer-
te hätten sie in den letzten zwei Jah-
ren gegeben, doch nur an etwa zwan-
zig hätten die Zuhörer auch richtig 
zugehört. «Deshalb schätzen wir das 

Jazz-Circle-Publikum hier sehr, ihr 
seid super», wird der Sänger später 
noch ins Publikum rufen. Nach dem 
allerersten Auftritt, in einem Yo-
ga-Studio übrigens, spielte die Band 
unter anderem am Jazzfestival Ko-
penhagen und an unzähligen Feiern, 
Hochzeiten, Lindy-Hop-Tanzaben-
den und privaten Anlässen. «Unser 
Ziel ist es, von den Auftritten leben 
zu können – dies geht bereits, jedoch 
sehr bescheiden», so der 21-Jährige, 
der in Wipkingen aufgewachsen ist 
und nun wie seine Bandkollegen in 
Luzern wohnt.

Miro Steiner hat die Band, die es 
erst seit 2010 gibt, letztes Jahr live in 
der Alumni Lounge auf dem ETH- 
Campus Hönggerberg gesehen und 
gleich gebucht: «Sie haben mich mit 
ihrer Spielfreude sofort überzeugt, 
und die Reaktionen des Publikums 
zeigen, dass ich nicht der Einzige bin, 
dem es gefällt.» Die neue Sitzord-
nung, bei der nicht mehr vorgängig 
reserviert werden muss, kommt gut 
an und sorgt für noch mehr Plätze: 80 
Jazzfreundinnen und -freunde kön-
nen nun jedes Mal zuhören. Weitere 
Infos zum Jazz Circle Höngg gibt es 
unter www.jazzcirclehoengg.ch.vu.

Virtuose Jung-Musiker und gestandene Jazzer

Theater 11 Zürich, bis 2. Juni, 
jeweils Dienstag, 19.30 Uhr, 
Mittwoch, 18.30 Uhr, Donnerstag 
und Freitag um 19.30 Uhr, Samstag, 
14.30 und 19.30 Uhr, Sonntag, 
14 und 19 Uhr. 
Weitere Infos: www.musical.ch. 
Dauer: etwa drei Stunden inklusi-
ve Pause. Vorverkauf: Ticket corner 
0900 800 800 (CHF 1.19/Min., 
Festnetztarif) sowie übliche 
Vorverkaufsstellen und 
www.ticketcorner.ch.

Der «Höngger» verlost in Zusammen-
arbeit mit Freddy Burger Manage-
ment 2 x 2 Tickets im Wert von je 115 
Franken für das Musical «Ich war 
noch niemals in New York» am Don-
nerstag, 28. Februar, um 19.30 Uhr im 
Theater 11 in Oerlikon. 

Am 1. November 2012 feierte das 
Musical «Ich war noch niemals in 
New York» seine Schweizer Premiere 

im Theater 11. Mittlerweile sicherten 
sich über 100  000 Personen Tickets 
für die beeindruckende Erfolgspro-
duktion, welche die 20 grössten Hits 
von Udo Jürgens charmant und mit 
Schwung in eine Drei-Generationen-
Geschichte von unerfüllten Träu-
men, Lebensfreude, Sehnsucht und 
Liebe verwebt. Das Gastspiel in Zü-
rich wird aufgrund der grossen Nach-
frage bereits zum zweiten Mal verlän-

gert. Im Theater 11 Zürich macht sich 
allabendlich ein Kreuzfahrtschiff auf 
die Reise. «Ich habe das Musical von 
Anfang an begleitet, deshalb liegt viel 
von meinem Herzblut darin. Ich bin 
unheimlich glücklich und froh über 
den Erfolg des Stückes», so der Sän-
ger Udo Jürgens. Das Musical erzählt 
von Sehnsüchten, Träumen und der 
Suche nach einem erfüllten Leben. 
Im Mittelpunkt steht die erfolgreiche 

Fernsehmoderatorin Lisa Wartberg. 
Ausgelastet durch ihre Karriereplä-
ne, vernachlässigt sie ihre Mutter Ma-
ria. Die lebenslustige alte Dame fühlt 
sich abgeschoben und beschliesst 
kurzerhand, ihre grosse Liebe Otto 
Staudach in New York unter der Frei-
heitsstatue zu heiraten . . .

Mitmachen und gewinnen
Wer zwei Tickets gewinnen möchte, 

Tickets für Udo Jürgens-Musical zu gewinnen

schickt bis am Dienstag, 19. Febru-
ar (Posteingang), eine Postkarte an: 
Redaktion Höngger, Winzerstrasse 
11, 8049 Zürich, oder bis zum sel-
ben Datum, 10 Uhr, ein E-Mail an: 
redaktion@hoengger.ch. Den Absen-
der und das Stichwort «Musical Udo 
Jürgens» nicht vergessen, bei Teilnah-
me per Mail unbedingt «Musical Udo 
Jürgens» bereits in der «Betreff»-Zei-
le. Alle anderen Mails nehmen nicht 
an der Verlosung teil. Wer gewonnen 
hat, erfährt oder liest man immer am 
Mittwochnachmittag der Folgewo-
che unter www.höngger.ch im Ver-
losungsvideo und in der nächsten 
Print ausgabe. Die Gewinner werden 
persönlich informiert. (pr)

Die Band «Vendredi Soir Swing» um Sänger Valentin Baumgartner begeisterte das Publikum.   (Fotos: Malini Gloor)
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